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Kreisliga Herren Gruppe 2

SC Marklohe V : TuS Estorf-Leeseringen II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Buschmann in Top-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 37:
26 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SC Marklohe V ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren
Gruppe 2 gegen den TuS Estorf-Leeseringen II. 223 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe das Doppel Brause / Buschmann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Brause / Buschmann beim 3:0-Erfolg gegen
Wolter / Nußbaum ab dem ersten Ballwechsel. Gekämpft bis zum Schluss hatten dann Steinmann /
Höttges in der Partie gegen Lange / Pfanne, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach einem Erfolg für Richter / Hahn sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Schröder / Hasselbusch letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Was ein Spielverlauf! Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Axel Brause und Steffen Pfanne, die Axel
Brause letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tim Lange war
für Frank Steinmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dann ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Es
dauerte eine Weile, bis Marlene Richter ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Malte Nußbaum quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nußbaum endete.
Beim 3:0-Erfolg gegen Antje Wolter zeigte Arne Buschmann seiner Gegnerin die Grenzen auf. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Achim Hahn letztlich an der Hand, um Jens Hasselbusch zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lennart Höttges hatte im Match gegen
Jens Schröder am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Ohne Satzgewinn für Axel Brause verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tim Lange. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Frank Steinmann beim 11:6, 11:7, 11:3 gegen Steffen Pfanne. Da gab es nichts zu rütteln. Marlene
Richter machte mit Antje Wolter beim 11:5, 11:5, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr
Einzel sicher. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Arne Buschmann den Gastspieler Malte Nußbaum in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jens Schröder war wenig später hingegen Achim Hahn, obwohl er alles gegeben
hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lennart Höttges und Jens
Hasselbusch, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Brause / Buschmann gegen Lange / Pfanne,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Brause / Buschmann jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Marklohe V nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf, während
der TuS Estorf-Leeseringen II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TV Jahn
Rehburg II ansteht, 0:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Marklohe V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den SV Schlüsselburg.

 Statistik:
 SC Marklohe V

Doppel: Brause / Buschmann 2:0, Steinmann / Höttges 0:1, Richter / Hahn 0:1 
Einzel: A. Brause 1:1, F. Steinmann 1:1, M. Richter 1:1, A. Buschmann 2:0, A. Hahn 1:1, L. Höttges
1:1 

 TuS Estorf-Leeseringen II
Doppel: Lange / Pfanne 1:1, Wolter / Nußbaum 0:1, Schröder / Hasselbusch 1:0 
Einzel: T. Lange 2:0, S. Pfanne 0:2, A. Wolter 0:2, M. Nußbaum 1:1, J. Schröder 1:1, J. Hasselbusch
1:1


